Das diesjährige Gauschießen des Gau Massenhausen, ausgerichtet vom Schützenverein Ampertal Weng e.V, ging am Sonntag, den 22.05.2011 mit dem Finalschießen zu Ende.
Eichenlaub Lohhof ging mit insgesamt fünf Schützen im Finale der Schüler- und Jugendklasse sowie in der Schützenklasse an den Start. Ein großer Erfolg für unseren Verein bei einer Beteiligung von knapp 1.000 Schützen.
In der Schülerklasse konnte Felix Deuringer in der Gesamtwertung den 3. Platz von insgesamt 108 startenden Schülern belegen und qualifizierte sich für das Schüler-und Jugendfinale. 

Als einziger männlicher Schütze sicherte er sich den 8. Finalplatz und behauptete sich souverän inmitten der sehr starken weiblichen Konkurrenz.

In der Gesamtwertung Schüler belegten unsere Jungschützen mit Patrick Schüthe den 12., mit Manuel Zehrer den 14. und mit Manuel Nußbaum den 75. Platz.

In der Schützenklasse gingen vier Schützen von Eichenlaub Lohhof in das diesjährige Finale. Durch die Vorergebnisse in der Klasse „Meister-Prämie“ Gewehr belegten unsere Schützen die Finalplätze

2 (Alexander Straßer)

3 (Reimund Seibert) 

4 (Thomas Schwarzl) und

7 (Franz Graf)

Unser Schütze Manfred Werner, der sich ursprünglich für das Finale qualifizierte musste aus Zeitgründen absagen.
Das mit großer Spannung erwartete Finale in der Schützenklasse verlief angesichts der ausgezeichneten Vorergebnisse der Schützen in der Gesamtheit etwas „durchwachsen“ –die „Neuner“ hielten sich mit den „Zehnern“ die Waage. Die Spannung der Zuschauer führte wohl zu einer größeren Anspannung bei den Schützen, anders kann man sich das nicht erklären.
Am Ende des Finales konnte Alexander Straßer den 2. Platz halten. 

Thomas Schwarzl verbesserte sich von Rang 4 auf Rang 3. 
Reimund Seibert mußte sich nach einem misslungenden ersten Finalschuss letztendlich mit dem 6. Platz zufrieden geben. 
Franz Graf schaffte es während des Finales, sich erst auf Platz 6 und dann sogar auf Platz 5 „hochzuarbeiten“, konnte den letzten Finalschuss dann aber nicht so treffsicher wie die vorherigen Schüsse ins Schwarze setzen, verlor dadurch seinen Vorsprung und es blieb am Ende bei Platz 7. 

Wir sind sehr stolz auf unsere Finalisten und danken Ihnen für Ihren Einsatz und diesen Erfolg. Herzlichen Glückwunsch an alle!
